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Wie hoch ist der Frauenanteil in den Kommunalparlamenten der kreisfreien Städte in 
Nordrhein-Westfalen nach der Kommunalwahl 2020?  
 
 
Vorbemerkung der Kleinen Anfrage 
 
 
Seit der Einführung des Frauenwahlrechts im Jahr 1919 waren und sind Frauen in nahezu 
allen Parlamenten unterrepräsentiert. In einem interfraktionellen Antrag von SPD, CDU, FDP 
und Bündnis 90/Die Grünen (Drucksache 17/4291) hat sich der Landtag das Ziel gesetzt, die 
Repräsentanz von Frauen insbesondere in der Kommunalpolitik zu stärken und 
Förderangebote für diese Zielgruppe auszubauen. 
 
Mit dem Entwurf für ein Gesetz zur Änderung des Landeswahlgesetzes in Nordrhein-
Westfalen – Einführung einer paritätischen Aufstellung der Wahllisten mit Frauen und Männern 
(Drucksache 17/7753) fordern die Fraktionen die Einführung einer verpflichtenden 
paritätischen Besetzung der Wahllisten der Parteien zur Landtagswahl. 
 
Dass diese Forderungen zur Förderung einer höheren Repräsentanz von Frauen in der 
nordrhein-westfälischen Politik nach wie vor begründet sind, zeigen die aktuellen 
Kommunalwahlen. Die Gleichstellung von Männern und Frauen in der Politik sind nicht nur ein 
Problem des Landtags. Frauen sind in Kommunalparlamenten unterrepräsentiert. Von Parität 
kann auf kommunaler Ebene genauso wenig die Rede sein, wie auf Landesebene, wo der 
Frauenanteil unter den Abgeordneten in dieser 17. Wahlperiode lediglich 27,1% beträgt. Laut 
Recherchezentrum Correctiv ist der Anteil von Frauen in den Kommunalparlamenten zwar im 
Vergleich zur Kommunalwahl 2014 von 30,1% auf 34,4% gestiegen1. Das entspricht aber bei 
Weitem nicht dem Anteil der Frauen in der Gesamtbevölkerung von 51,5%.  
 
Somit sind wir von einer geschlechtergerechten, paritätischen Besetzung der Parlamente in 
Nordrhein-Westfalen noch meilenweit entfern. 
 
 
 

                                                
1 vgl. A. Ricci, M. Donheiser: „Kommunalwahlen in NRW zeigen, wie wichtig CDU-Diskussion um 
Frauenquote ist“. In: https://correctiv.org/aktuelles/2020/09/25/kommunalwahl-nrw-cdu-diskussion-
frauenquote-gerechtigkeit-feminismus/, erstellt am 25.09.2020, zuletzt abgerufen am 08.10.2020. 

https://correctiv.org/aktuelles/2020/09/25/kommunalwahl-nrw-cdu-diskussion-frauenquote-gerechtigkeit-feminismus/
https://correctiv.org/aktuelles/2020/09/25/kommunalwahl-nrw-cdu-diskussion-frauenquote-gerechtigkeit-feminismus/
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Der Minister des Innern hat die Kleine Anfrage 4540 mit Schreiben vom 9. November 2020 
namens der Landesregierung im Einvernehmen mit der Ministerin für Heimat, Kommunales, 
Bau und Gleichstellung beantwortet. 
 
 
1. Wie hoch ist nach der Kommunalwahl 2020 der Frauenanteil in den einzelnen 

Räten der kreisfreien Städte?  
 
Hinsichtlich der Beantwortung der Frage 1 verweise ich auf Anlage 1. 
 
2.  Wie hat sich der Frauenanteil in den Räten der kreisfreien Städte im Vergleich 

zwischen der Kommunalwahl 2014 und der Kommunalwahl 2020 entwickelt?  
 
Hinsichtlich der Beantwortung der Frage 2 verweise ich auf Anlage 2. 
 
3. Wie hat sich der Frauenanteil in den Bezirksvertretungen der kreisfreien Städte im 

Vergleich zwischen der Kommunalwahl 2014 und der Kommunalwahl 2020 
entwickelt? 

  
Die entsprechenden Daten liegen noch nicht vor.  
Derzeit läuft die Erfassung der Daten u.a. der Bezirksvertretungen, woran sich die 
Aufbereitung durch IT.NRW anschließt. Nach Abschluss werden die Daten voraussichtlich 
Anfang Dezember 2020 dem Landtag unaufgefordert zur Verfügung gestellt. 
 

 
 
 



Anlage 1 zu KA 4540

– Referat 511 –

– Sitze –

AGS Name Anzahl %

111000 Krfr. Stadt Düsseldorf 90 34 37,8

112000 Krfr. Stadt Duisburg 102 32 31,4

113000 Krfr. Stadt Essen 86 30 34,9

114000 Krfr. Stadt Krefeld 58 20 34,5

116000 Krfr. Stadt Mönchengladbach 76 28 36,8

117000 Krfr. Stadt Mülheim an der Ruhr 54 19 35,2

119000 Krfr. Stadt Oberhausen 58 20 34,5

120000 Krfr. Stadt Remscheid 58 20 34,5

122000 Krfr. Stadt Solingen 52 14 26,9

124000 Krfr. Stadt Wuppertal 80 27 33,8

313000 Krfr. Stadt Aachen 58 26 44,8

314000 Krfr. Stadt Bonn 66 22 33,3

315000 Krfr. Stadt Köln 90 38 42,2

316000 Krfr. Stadt Leverkusen 52 22 42,3

512000 Krfr. Stadt Bottrop 58 17 29,3

513000 Krfr. Stadt Gelsenkirchen 88 25 28,4

515000 Krfr. Stadt Münster 66 26 39,4

711000 Krfr. Stadt Bielefeld 66 24 36,4

911000 Krfr. Stadt Bochum 84 30 35,7

913000 Krfr. Stadt Dortmund 90 32 35,6

914000 Krfr. Stadt Hagen 52 16 30,8

915000 Krfr. Stadt Hamm 58 22 37,9

916000 Krfr. Stadt Herne 62 22 35,5

darunter Frauen
Insgesamt

Vorläufige Ergebnisse der Kommunalwahlen zu den Vertretungen 

der kreisfreien Städte am 13. September 2020 in Nordrhein-Westfalen

Verwaltungsbezirk



Anlage 2 zu KA 4540

– Referat 511 –

– Sitze –

AGS Name Anzahl % Anzahl % absolut %-Punkte

111000 Krfr. Stadt Düsseldorf 90 34 37,8 82 26 31,7 8 6,1

112000 Krfr. Stadt Duisburg 102 32 31,4 84 30 35,7 2 -4,3

113000 Krfr. Stadt Essen 86 30 34,9 90 27 30,0 3 4,9

114000 Krfr. Stadt Krefeld 58 20 34,5 58 17 29,3 3 5,2

116000 Krfr. Stadt Mönchengladbach 76 28 36,8 68 19 27,9 9 8,9

117000 Krfr. Stadt Mülheim an der Ruhr 54 19 35,2 54 14 25,9 5 9,3

119000 Krfr. Stadt Oberhausen 58 20 34,5 60 20 33,3 0 1,1

120000 Krfr. Stadt Remscheid 58 20 34,5 52 16 30,8 4 3,7

122000 Krfr. Stadt Solingen 52 14 26,9 52 14 26,9 0 0,0

124000 Krfr. Stadt Wuppertal 80 27 33,8 66 22 33,3 5 0,4

313000 Krfr. Stadt Aachen 58 26 44,8 76 27 35,5 -1 9,3

314000 Krfr. Stadt Bonn 66 22 33,3 86 28 32,6 -6 0,8

315000 Krfr. Stadt Köln 90 38 42,2 90 34 37,8 4 4,4

316000 Krfr. Stadt Leverkusen 52 22 42,3 52 15 28,8 7 13,5

512000 Krfr. Stadt Bottrop 58 17 29,3 54 17 31,5 0 -2,2

513000 Krfr. Stadt Gelsenkirchen 88 25 28,4 66 18 27,3 7 1,1

515000 Krfr. Stadt Münster 66 26 39,4 72 24 33,3 2 6,1

711000 Krfr. Stadt Bielefeld 66 24 36,4 66 22 33,3 2 3,0

911000 Krfr. Stadt Bochum 84 30 35,7 84 25 29,8 5 6,0

913000 Krfr. Stadt Dortmund 90 32 35,6 94 37 39,4 -5 -3,8

914000 Krfr. Stadt Hagen 52 16 30,8 62 16 25,8 0 5,0

915000 Krfr. Stadt Hamm 58 22 37,9 58 17 29,3 5 8,6

916000 Krfr. Stadt Herne 62 22 35,5 60 17 28,3 5 7,2

13.09.2020

(vorläufige Ergebnisse)

Ergebnisse der Kommunalwahlen zu den Vertretungen der kreisfreien Städte am 13. September 2020 und 25. Mai 2014 

in Nordrhein-Westfalen

25.05.2014

Insgesamt
darunter Frauen

Differenz zw.

2014 und 2020

Insgesamt
darunter Frauen

Verwaltungsbezirk


